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Rapport du Comité central du 03 décembre 2018 

 
Anwesend:  BECKER P., HARTERT K., HEINTZ J., HENGESCH P., HOFFMANN C., HOFFMANN M., KIEFFER C., KRECKÉ M., 

PUNDEL T.,  REIFFERS I., SCHUMACHER C., WENER C. 

Entschuldigt:  CLAUDE F., FUSENIG G., LECH P.,  RECKERT C.  

 Allgemeines 

 Der Bericht 15/2018 (26/11) wurde angenommen und wird veröffentlicht. 

 Kevin HARTERT machte einen Bericht über die Versammlung der „Commission du sport à 

l’école“. Inhalte der Unterredung waren: 1. Die Ausbildung der Lehrer für den 

Schwimmunterricht in der Grundschule, sowie die aktuelle Situation des Schwimmens im 

Allgemeinen. 2. Wie gelangen die Kinder aus der Maison Relais in die LASEP. Als Fazit 

wurde festgehalten: Es wurden erneut interessante Ideen auf den Tisch gebracht, 

allerdings wurden sich alle einig, dass diese Kommission nur eine Daseinsberechtigung 

hat, wenn diese Ideen an den Unterrichtsminister herangetragen werden. Das COSL ist 

nicht zuständig für diese Problematiken. 

 Claude SCHUMACHER berichtete über die Versammlung der „Commission du sport dans 

l´éducation“, welche im INS stattfand. Hauptthema der von Präsident Cary MICHELS 

geführten Sitzung war die Sportausbildung der Grundschullehrer an den verschiedenen 

Universitäten. Auch hier war man sich einig, dass diese Sitzungen keine Änderungen mit 

sich bringen, wenn nicht die zuständigen Ministerien eingebunden werden. 

 Nachdem in den letzten Jahren der Punktwert und somit die Subsidien für die 

Sportsektionen aufgrund des fehlenden Budgets immer wieder herabgesetzt werden 

musste, konnte dieser Wert wieder auf das Niveau vor 2016 angehoben werden. 

 Die kommenden Sitzungen wurden für den 14.01., 28.01., 04.02. und 25.02. festgelegt  

 Nationale Veranstaltungen 

 In der 1. Runde der Qualifikation im ISF-Fussball kam es in Grevenmacher zu der kuriosen 

Situation, dass alle 3 Mannschaften Punkt- und Torgleich waren, so dass am Ende das 

Losentscheid über den Turniererfolg entscheiden musste. Auf anderen Plätzen kam es 

auch zu der Situation, dass die Tordifferenz über das Weiterkommen entschied und 

mehrmals von ungerechten Situationen die Rede war. Für die kommende Austragung der 

1. Runde in zwei Jahren, soll über ein neuer Austragungsmodus diskutiert werden mit 

eventuellen Regelanpassungen (11-Meterschiessen vor den Spielen, keine 

Unentschieden mehr usw.) 

 Am Ready to climb der Kategorie Juniors-Seniors, welches ausschließlich im AL stattfand,  

weil die Kletterwand des LAML aufgrund von Wartungsarbeiten geschlossen war und sich 

somit nur auf das Bouldern beschränkte, nahmen 17 Schüler teil. Diese Einführung verlief 

wie gewohnt sehr gut und alle Schüler konnten durch viel Üben diese Sportart 

kennenlernen. 

 In der Finalrunde des Handball Seniors open, setzten sich die Schüler des Lycée Guillaume 

Kroll durch. Leider musste sich das SL wegen Spielermangels kurzfristig abmelden, so dass 

das Turnier mit lediglich 3 Mannschaften ausgetragen wurde. 

 Die beiden DS im Rugby, Lghali MRANI und Alexandre BENEDETTI, haben angedeutet, 

dass sie nicht unbedingt diese Aufgabe weiterführen wollen. Marc HOFFMANN wird 

Philipe HAVÉ kontaktieren und ihn fragen, ob er diese Rolle übernehmen möchte. 
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 Internationale Veranstaltungen 

 Letzte Details zur Vorbereitung des Tournoi de Noël wurden besprochen. Ein Anliegen 

eines Studenten der Universität Basel wurde diskutiert. Dieser Student ist von der Uni 

Fribourg für ein Jahr auf die Uni Basel gewechselt und fragte, ob er dieses Jahr trotzdem 

für Fribourg antreten dürfte, weil  Basel keine Mannschaft für das Turnier aufbieten kann. 

Dem Student wurde mitgeteilt, dass gemäß den Statuten seine Teilnahme abgelehnt 

werden müsste, weil er an der Uni Basel eingeschrieben ist. 

Marc HOFFMANN, Tom PUNDEL und Kevin HARTERT werden am 21.12. die Volleyballfelder 

aufbauen und allgemeine Vorbereitungen vornehmen. 

 Im Vorfeld der Nominierungen für die Universiade in Neapel, welche vom 3.07.- 14.07.2019 

stattfindet, traf sich Marc HOFFMANN mit der technischen Direktorin der FLA, Marion DIEHL, 

um über die geforderten Minima in der Leichtathletik zu diskutieren. Einzelne zu 

erbringende Ergebnisse wurden angepasst. Fest steht bis jetzt, dass Elodie TSCHILUMBA, 

welche die Norm geschafft hat, nicht an der Universiade teilnehmen wird, weil sie im Juli 

die U23 Europameisterschaft bestreiten wird. Die einzigste Athletin die bislang die Norm 

geschafft hat ist Vera HOFFMANN bei den Mittelstrecken. Weitere Chancen auf eine 

Teilnahme und nah an den Normen sind: Bob BERTEMES auf den 1500-Metern und den 

5000-Metern, sowie François GRAILET im Weitsprung. 
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